
 

AD HOC-MITTEILUNG 

Ekotechnika AG stellt Anträge auf Beendigung der Börsennotiz  

Walldorf, 27. September 2023 – Der Vorstand der Ekotechnika AG hat heute mit Zustimmung 
des Aufsichtsrats beschlossen, die Einbeziehung der Aktien (ISIN: DE000A161234) in den 
Primärmarkt der Börse Düsseldorf zu widerrufen und die endgültige Notierungseinstellung zu 
beantragen. Die Einbeziehung in den Primärmarkt der Börse Düsseldorf endet somit 
voraussichtlich zum 31. Oktober 2023, die anschließende Einbeziehung der Aktien in den 
allgemeinen Freiverkehr der Börse Düsseldorf endet voraussichtlich zum 30. April 2024. 

Grund für diese Entscheidung ist im Wesentlichen der anhaltende Konflikt in der Ukraine bzw. 
die hieraus resultierenden Auswirkungen auf den Konzern. So hat das operative Geschäft 
innerhalb kürzester Zeit massive Veränderungen und Einbußen erfahren. Vor diesem 
Hintergrund bietet die Börsennotierung in Deutschland derzeit und nach Einschätzung des 
Vorstands auf absehbare Zeit keinen Nutzen für das Unternehmen.  

Hinzu kommt, dass die börsen- und kapitalmarktrechtlichen Folgepflichten durch die Notierung 
mit einem erheblichen finanziellen und administrativen Aufwand verbunden sind und die 
Ekotechnika-Aktie an den Börsen kaum gehandelt wird. Diese Gründe haben den Vorstand dazu 
bewogen, die Einstellung des Börsenhandels der Gesellschaft zu beantragen. 
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